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Erfolgreiche Nachvermittlungsaktion an der Berufsschule I 
 

Die gemeinsame Aktion von IHK zu Coburg, HWK für Oberfranken, Agentur für Arbeit und Berufs-

schule I Coburg brachte ausbildungssuchende Jugendliche und ortsansässige Firmen zusammen.  

 

 
 

Wie im Vorjahr fand auch 2021 die Nachvermittlungsaktion für junge Leute, die bis zu diesem Zeitpunkt 

noch keine Ausbildungsstelle gefunden oder ihre begonnene Ausbildung abgebrochen hatten, in den 

Räumlichkeiten der Berufsschule I statt. 

 

Die Veranstaltung, die von den beiden Koordinatoren der Berufsschule I 

für den Bereich Berufsvorbereitung im gewerblich-technischen Bereich, 

Werner Schmidt und Peter Hampp, organisiert wurde, bot einigen Schü-

lerinnen und Schülern unserer Schule und externen Teilnehmern die Mög-

lichkeit, sich von den anwesenden Mitarbeitern der Agentur für Arbeit 

sowie der zuständigen Kammern (IHK und HWK) über offene Ausbil-

dungsstellen beraten zu lassen und anschließend mit den 14 anwesenden 

Firmen in lockerer Atmosphäre ins Gespräch zu kommen, um einen Ein-

blick in das vielfältige Angebot an Ausbildungsmöglichkeiten zu erhalten.  

 

Dem ein oder anderen Teilnehmer gelang es auf diesem Weg, ein Praktikum oder sogar einen Lehrver-

trag anzubahnen. 
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Wie sich herausstellte, ist die Situation für ausbil-

dungssuchende Jugendliche aufgrund der hohen Aus-

bildungsbereitschaft der ortsansässigen Betriebe wei-

terhin sehr günstig. So kommen auf einen Jugendli-

chen ohne Ausbildung je nach Branche teilweise über 

drei freie Ausbildungsstellen. Um diesem Fachkräf-

temangel in der Region weiter entgegenzuwirken, 

waren alle Beteiligten äußerst bemüht, den motivier-

ten Jugendlichen die passende Ausbildungsstelle zu 

vermitteln. 

 

Peter Hampp 
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